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:: Club am Dahlkampsweg, belegte mit 37
Lrnkten Rang drei.
-:: der unteren Werlungsklasse waren auf
:en ersten fünf Plätzen einheimische Gol-
irinnen und Golfer unter sich. Wie schon
rerl letzten Turnier bestimmten auch dies-
rtal die Golferinnen diese Klasse. Ihre gute
Form und den Aufwärtstrend vom Zuhau-
.e-Gebliebenen-Cup nutzend, setzte sich
\Iandy Wölfer mit 4l Nettopunkten an die
Spitze des 18er Feldes und schraubte ihre
Clubvorgabe von 49 auf 38 herunter. Mit
einer sehr guten Leistung von 45 Punkten
tblgte Alexandra Kluge auf Rang 2. Dr. Sa-
bine Gierck-Sygusch war erst im Stechen
unterlegen und belegte Rang drei.

Fre ng

Schon seit über einem Jahrzehnt treffen
sich die Seniorengolfer aus Gifhorn und
Edemissen zu einem freundschaftlichen
Wettkampf. Diesmal waren die Edemisse-
ner Golfer die Gastgeber. Lutz Melchior,
Captain der Edemissener, und sein Stell-
vertreter, Elk-Rainer Gandy, waren rührig
bemüht. den Gästen aus Gifhorn und ihrer
eigenen Mannscbaft einen schönen Golf-
tag zu bescheren. Als Spielform hatten sie
sich den Chapman-Vierer ausgedacht, die
Teams wurden gemischt zusammengestellt,
so dass der freundschaftliche Spielgedanke
optimal zur Geltung kam.
Selten hat man die Seniorinnen und Seni-
oren so aufgeregt erlebt, wie kurz vor dem
Start am Starthäuschen der Bahn I auf der
Anlage am Edemissener Dahlkampsweg.
Gleich 74 Golferinnen und Goifer wusel-
ten durcheinander und suchten ihre noch
unbekannten Mitspieler. Aber der Edemis-
sener Captain kannte die Problematik und
brachte bei der Begrüßung alle Teams in
seiner bewährten ruhigen Art zusammen,
so dass alle Mannschaften pünktlich zum
Kanonenstart an ihren Abschlägen bereit
standen.
Das hochsommerliche Wetter war der rich-
tige Rahmen für einen tollen Wettbei,verb.
Zur Erfrischung gab es Getränke für die
Runde und der Spielleiter wies zusätzlich
alle Gäste auf die Möglichkeit hin, dass an
drei strategisch günstigen Stellen auf dem

Platz Trinks asser zur Verfügung steht.
Mahnend rief er den Startern zu. r'eichlich
davon Gebrauch zu machen und sich bei
den tropischen Temperaturen nicht zu über-
fordern. Besondere Anerkennung fand bei
allen Startern die Zwischendurchverofle-
gung mit Kaffee uncl Kuchen, kredenzf von
nichtgolfenden Ehefrauen. Ohne Zwischen-
fälle fand der fünfstündige Wettkampf ein
gutes Ende. Alle Teams trafen sich auf der
schattigen Clubhausterrasse zum gemein-
schaftlichen Essen. Die Restaurantchefin,
Frau Ulrich, und der Koch, Herr Havlik.
hatten sich mit ihrem Team bemüht. ein
den Temperaturen angemessenes Essen zu
zaubern. Dass ihr das gelungen war, wurde
ihr von allen Seiten lobend bestätigt.
Nachdem sich alle Golfer gestärkt und von
den fünfstündigen Strapazen erholt hatten,
riefen die beiden Anführer der Edemisse-
ner Senioren zur Siegerehrung. Der Preis
für das beste Bruttoteam ging an den stell-
vertretenden Captain der Gastgeber, Elk-
Rainer Gandy, und an seine Gilhorner Part-
nerin, Inge Müller, für 21 Bruttopunkte.
Zweite in dieser Wertung wurde das Team
Gotthard Egerland (GF)/Reinhard Wuuke
(PE) mit 20 Punkten vor der Kombination
Ingrid Weinhardt (GF)/Ernst Schulze (PE),
die 19 Punkte notiert hatten. Für die Netto-
wertung waren zwei Klassen ausgeschrie-
ben. In der oberen Klasse A setzten sich
die Bruttosieger Gandy und Müller mit 4l
Nettopunkten souverän an die Spitze. Das
zweitbeste Team war mit Albert Heinecke
(PE) und Joachim Walrer (GF) eine reine
Männerpaarung mit 38 Punkten. Die zwei-
ten aus der Bruttowertung, Gotthard und
Wuttke, landeten in der Nettolvertung mit
37 Punkten auf Rang drei.
Wieder einmal kamen die besten Nettoer-
gebnisse des Turniers von den Startern der
unteren Klasse B. Siegerpaar mit 43 Netto
war die Kombination Knut Wilhelm (PE) /
Hans-Joachim Pusch (GF). Der Golfbegin-
ner Gerald Pager aus Edemissen belegte mit
seiner Gifhorner Partnerin Elke Voß mit 42
Punkten den zweiten Platz vor dem Team
Dietmar Kyburg (PE) / Friedrich-Wilhelm
Voß tGF1 mit 36 Punkten.
Nachdem alle Präsente verteilt waren. er-
griff der Captain der Gäste, Wolfgang Mü1-

ler, das Wort und bedankte sich bei den
Gastgebern für die freundliche Aufnahme.
für die reibungslose Durchführung und für
die gelungene Rund-um-Betreuung. Für
die Gegeneinladung 2011 konnte er schon
den 7. Juli als konkretes Datum angeben.

Ein neues,Internet- Gesichtr.
Seit Anfang des Jahres laufen die Vorberei-
tungen für eine völlig neu gestaltete Home-
page unseres Clubs. Unter professioneller
Unterstützung sind die Clubsekretärin Bet-
tina Krehemeier, der Pressewart und die
Präsidentin dabei, dem Club ein neues Ant-
Iitz zu geben.
Mitte September könnte unsere neue
Homepage den Mitgliedern und Gästen zur
Verfügung gestellt werden, wenn die Ar-
beiten so zügig vorankommen wie bisher.
In Zusammenarbeit mit unseren Partnern
Albatros Datenseryice GmbH, Karlsruhe,
und mit der dialoop GmbH, Wuppertal,
nutzen der Club dann das Content Manage-
ment System (CMS), das es unserem Club
ermöglicht, den Webauftritt unserer Golf-
anlage in adäquater und zeitgemäßer Form
im Internet darzustellen und in einfachster
Form die Inhalte des Auftritts in Eigenregie
zu aktualisieren und zu pflegen. Darüber hi-
naus kann das Albatros Web Services AWS
in sehr konsequenter und nahtloser Form in
den Webauftritt integriert werden. In müh-
samer Kleinarbeit wurden bereits hunderte
von Fotos für die Golfanlage gesichtet und
für einen entsprechenden Internetauftritt als
Headerbilder bearbeitet.

Rabbit-/uli-Si eger (v.1.): Mark-tJlrich
Fleer, Joachim Stellfeld, Sabine
G ier cke - Sy gus ch, H elen a Z ai ser,
Mandy Wölfer, Dean Roger Ellis.
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Netto Klasse A HCP bis 19,0
1. Ulrike Alex (18,1,) 37
2 2 SiegfiedBurkhardt(1,8,6) 36
3. Hannes Hauke Kühn (S,a)

GCBraunschweig 35
Netto Klasse B HCP 79,7 bis 3O,2)
1 Peter Schmiedel Q1,8)
2 StefanPriesmeter Q5,1)j Werner Ensberg (19,4)
Netto Kl4sse C HCP ab 3O,3
1. MandywöIJer ga)
2. Utewermuth (35,8)
3. ManuelaLucius (49)

39
39
39

47
39
38

Unsere Bahn 7. Unsere Bahn'J,5.


